
 

Bundesministerium für Gesundheit und Frauen 
1031 Wien, Radetzkystraße 2, Telefon +43 1 71100-644500 

Internet:  www.bmgf.gv.at, E-Mail: sabine.oberhauser@bmgf.gv.at 

 

 
 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

Dr.in Sabine Oberhauser, MAS 
Bundesministerin 

 

 
 
 
GZ: BMGF-11001/0360-I/A/5/2016 

Wien, am 20. Jänner 2017 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 10893/J des Abgeordneten Josef A. Riemer und weiterer Abgeordneter 
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Fragen 1 und 2: 
 Ist Ihnen diese Studie bekannt? 
 Wenn nein, warum nicht? 
 
Die Studie ist mir in Grundzügen bekannt. 
 
Fragen 3 bis 7: 
 Wenn ja, können Sie die Behauptung des WWF belegen, dass die Zahl der 

Wirbeltiere seit 1970 um 60 % zurückgegangen ist? 
 Gibt es seitens Ihres Ressorts eigene Studien? 
 Wenn ja, welche? 
 Wenn nein, warum nicht? 
 Welche Maßnahmen treffen Sie, um in Österreich bzw. Europa die oa. Probleme in 

den Griff zu bekommen oder einzudämmen?  
 
Für die Erhaltung von Tierarten bzw. die Sicherung von deren Lebensräumen besteht 
keine Kompetenz meines Ressorts.  
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Die Kompetenztatbestände „Veterinärwesen“ und „Tierschutz“ beziehen sich auf die 
Gesunderhaltung und den Schutz vorhandener (individueller) Tiere, schließen aber 
weder Artenschutz noch Natur- oder Umweltschutz mit ein. 
 
 
 
 
 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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